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Herzliche Glückwünsche

50. Geburtstag:

Juni		  Jutta Sommer, Werner Knott, Manfred Kohlhuber, 

		  Peter Beller, Klaus Beller

August		  Robert Eichlinger

September		  Klaus Schimang, Brigitte Gähler

Oktober		  Markus Six

60. Geburtstag:
Juni		  Jean Söder, Hedwig Englhart

Juli		  Walter Kolb

August		  Reinhard Adam, Ludwig Meister, Ernst Heining

September		  Maria Kipfelsberger

Oktober		  Angelika Jahn

November		  Klaus Bruckner, Walburga Lechner, Erika Hahn

 

65. Geburtstag:	

Juni		  Karin Kieselbach

Juli		  Eberhard Bauer

August		  Gertraud Zehndbauer

September		  Babara Schelchshorn

 November	 Centa Arzberger-Longhi, Elfriede Pohl, Brigitte Dölling
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70. Geburtstag: 	

Juni			   Hedwig Schmidl, Wallia Regh

Juli			   Brunhilde Gutermann, Elfriede Pletz

August			  Hildegard Schmid, Günter Schreittmiller,

			   Erika Becker, Rainer Weidl

September		  Hans Roth, Max Lohr, Inge Schmid

Oktober		  Josef Schäfer, Helga Hanisch

75. Geburtstag: 	

Juni			   Rosi Heinzmann, Werner Rimroth

September			   Erna Hofmann, Annemarie Hornung  

Oktober			   Magdalena Moritz, Maria Giehrl

November			   Betty Regensburger, Rudolf Müller

80. Geburtstag: 	

Juni			   Berta Lehmeier, Walburga Widmann

September			   Albert Wolf

 Oktober		  Elisabeth Kirschberger

 November		  Elisabeth Eickenberg

85. Geburtstag: 
Juli			   Erna Weidendorfer 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern  
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag.

Mögen Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und Gottes Segen 
ständiger Lebensbegleiter sein und bleiben.
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Aikido

Herbstlehrgang am 13./14.11.2010

Am 13./14.11.2010 fand inzwischen schon traditioneller Weise unser Herbstlehrgang 
mit Mark v. Meerendonk statt. Leider war der Lehrgang dieses Jahr nicht ganz so gut 
besucht wie bisher. Nichtsdestotrotz - oder vielleicht auch gerade deswegen? - war 
der Lehrgang mindestens genau so intensiv und interessant wie die letzten Jahre 
auch. Ich meinerseits freue mich bereits auf die Neuauflage diesen Herbst! Es merke 
sich bitte jeder das 1. Oktoberwochenende (ja, inklusive dem verlängerten Montag!) 
vor, denn dann findet heuer unser Lehrgang statt.

Gürtelprüfungen am 08.04.2011
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Am Freitag, 08.04.2011 fanden Kyu-
Prüfungen statt. Eine ganze Reihe von 
Prüflingen hatte sich die Wochen zuvor 
fleißig auf die jeweilige Prüfung vorberei-
tet und das Prüfungsprogramm verinner-
licht. Und so können wir nun also gratulie-
ren! Die Prüfung zum 5. Kyu bestand Jörg 
Tudoletzki. Zum 4. Kyu ließ sich Rudolf 
Kufner prüfen. Für den 3. Kyu standen 
eine ganze Reihe von Kandidaten auf der 
Matte: Edeltraud Schmidl, Roland Wirth-
mann, Claus Krause und Werner Stutz 
kamen, führten vor, und bestanden! Zum 
Abschluss wurde Oleg Sentschuk noch 
geprüft und erhielt seinen 1. Kyu! Ein 
erfolgreicher Tag für die Aikidokas der 
DJK Ingolstadt.

Bitte tragen Sie Ihren Mitglieds- 
ausweis in den Sportstunden 

immer bei sich, da wir in Ihrem 
eigenen Interesse hin und 
wieder Ausweiskontrollen  

durchführen!

Damit das
Mögliche 
entsteht,

muss man
immer
wieder 

das
Unmögliche

versucht
haben

Hermann Hesse
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Badminton

Erste Mannschaft beendet als Vizemeister in der Bezirksliga Nord/West die 
Saison 2010/2011

Eine tolle Badminton-Saison ist zu Ende, die durch viele spannende und ausgegli-
chene Duelle geprägt war. Am Ende fehlten lediglich zwei Punkte zur Meisterschaft 
in der oberbayerischen Bezirksliga Nord/West. Wer hätte das vor der Saison 
gedacht? Zwar sind alle Spieler mit der Zielsetzung in der oberen Tabellenhälfte 
mitzuspielen gestartet, jedoch dauert eine Badmintonsaison sehr lange und es 
kann immer mal wieder etwas dazwischen kommen. Über den gesamten Zeitraum 
zeigten alle einen fantastischen Teamgeist, waren äußerst ehrgeizig und sind vor 
allem vor größeren Verletzungen verschont geblieben. Allen Spielerinnen und 
Spielern sei an dieser Stelle für ihren Einsatz und ihr großes Engagement gedankt. 

Auch wenn Mannschaftserfolge in erster Linie nunmal keine Ein-Mann-Geschäfte 
sind, seien an dieser Stelle doch nochmal besondere Saisonleistungen 
genannt. Herausragend war die Leistung von Jasmin Kuske im Dameneinzel. 
Ausgerechnet eine Nasennebenhöhlenentzündung verhinderte im Punktspiel 
gegen Ampermoching eine makellose Bilanz in dieser Disziplin. Ebenso erfolg-
reich agierten Sebastian Beringer und Stefan Wind im ersten Herrendoppel, die 
lediglich gegen den Aufsteiger OSC München 2 nach einem spannenden Dreisatz-
Satz-Spiel einen Punkt abgeben mussten. Auch Neuzugang Jie Shen fügte sich 
harmonisch in die Mannschaft ein, spielte eine Top-Saison und musste sich im 2. 
Herreneinzel auch nur ein einziges Mal geschlagen geben. Mit Freude, Einsatz 
und großem Kampfgeist bestritten auch Diana Hubrich, Marianne Beringer-Wind, 
Roland Höpting und Alexander Paul die Saison und jeder Einzelne hat einen groß-
en Anteil an diesem hervorragenden Saisonergebnis. 

Hätte man an beiden Spieltagen gegen den Aufsteiger OSC München 2 nicht 
auf einige Stammspieler verzichten müssen, wäre mit ein wenig Glück auch der 
Aufstieg in die Bezirksoberliga möglich gewesen, da außer gegen den OSC keine 
Punkte mehr abgegeben wurden. Aber die Ingolstädter können auch mit dem zwei-
ten Platz gut leben und hielten alle weiteren Konkurrenten deutlich auf Distanz.

Ein herzlicher Dank geht an unsere treuesten Fans: Heidi, Steffi, Liwen und an 
unsere Youngsters Philipp, Svea, Jannes und den kleinen Nils. Vor allem aber auch 
an Michael Hubrich, dem wir auf diesem Weg gute Besserung wünschen und hof-
fen, dass er nach gelungener OP und Reha doch wieder ins Badmintongeschehen 
eingreifen kann.
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Als Vizemeister der Saison 2010/11 kann die erste Mannschaft der DJK-ESV 
Ingolstadt beruhigt in die Zukunft schauen und das Ziel, evtl. in der kommenden 
Saison in die Bezirksoberliga aufzusteigen, voll in Angriff nehmen.

Für die erste Mannschaft kamen zum Einsatz (v.l.n.r.): Raimund Haugg, Jie Shen, 
Jasmin Kuske, Roland Höpting, Marianne Beringer-Wind und Stefan Wind. 
Auf dem Foto fehlen: Diana Hubrich, Sebastian Beringer und Alexander Paul.

Tabelle in der Bezirksliga Nord/West:
OSC München 2				    26:2    Punkte
SG DJK-ESV Ingolstadt 1			   24:4    Punkte
SV Ampermoching 1				    19:9    Punkte
TSV Neuhausen 4				    15:13  Punkte
SC Fürstenfeldbruck 2				    12:16  Punkte
SV Lohhof 3					     10:18  Punkte
SC Fürstenfeldbruck 3				      4:24  Punkte
SG SC Prinz Eugen/Puchheim 1		    2:26  Punkte



2. Mannschaft erreicht 4. Tabellenplatz in der Bezirksklasse B-Nord

Mit einem 7:1 Sieg gegen den BC Freising 2 beendet die zweite Mannschaft die 
Saison in der B-Klasse Nord und landete damit auf Platz 4 der Tabelle. 
Auf Grund von Verletzungen, beruflichen/schulischen Terminen musste die 
Mannschaft in vielen Spielen umgestellt werden, was sich natürlich nicht immer 
positiv auf das Spielergebnis auswirkte. Trotzdem konnte sich die Mannschaft mit 
dem 4. Tabellenplatz gegenüber der letzten Saison um einen Platz verbessern. 
Nach Einschätzung der Spieler war auch oft eine gehörige Portion Pech im Spiel. 
Denn trotz guter Leistungen des Teams fehlte oft das Spielglück um die wichtigen 
Punktgewinne auf der Seite der Ingolstädter verbuchen zu können. 
Zum Glück hat der Verein in der Rückrunde mit Mathieu Jurine einen ehrgei-
zigen Neuzugang gewonnen, der einen gelungenen Einstand feierte und im 3. 
Herreneinzel alle Begegnungen für sich entscheiden konnte. 

Auch in der zweiten Mannschaft hat das gesamte Team eine geschlossene 
Mannschaftsleistung gezeigt und so hat die Saison 2010/11 in der Bezirksliga Nord  
mit einem Tabellenplatz in der Mitte einen versöhnlichen Abschluss erhalten. 
Das erklärte Ziel für die kommende Saison wird ein Platz an der Tabellenspitze 
sein. Das Potenzial dafür ist bei der Mannschaft auf jeden Fall vorhanden.

Für die 2. Mannschaft kamen zum Einsatz:
Anna Kvindt, Helene Oppenländer, Andrea Müller, Raimund Haugg, Frank Ullrich, 
Michael Skiba, Angel Chiou, Mathieu Jurine, Armin Schlosser und Hermann 
Thummet.

Tabelle in der Bezirksliga Nord:
BC Freising 1				    27:1    Punkte
SV Lohhof 5				    22:6    Punkte
BC Pfaffenhofen 2			   15:13  Punkte
SG DJK-ESV Ingolstadt 2		  14:14  Punkte
DJK Eichstätt 1				   14:14  Punkte
TSV Unterföhring 2			   13:15  Punkte
BC Freising 2				      6:22  Punkte
TSV Pförring 1				      1:27  Punkte

Wer sportliche Erfolge leistet, der darf diese auch feiern. So fand traditionell zum 
Abschluss der Saison auch wieder eine gemeinsame Saisonabschluss-Feier 
statt. Dieses Jahr trafen sich die Spieler der ersten und zweiten Mannschaft im 
„Kastaniengarten“ und ließen bei „Schweinshaxe“ und Starkbier die Saison Revue 
passieren.

							       Marianne Beringer-Wind
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Sport 
 

ist im Verein  am schönsten!
Werbt Mitglieder!

Schüler-Mannschaft auch in der Bezirksliga an der Spitze

Auch im zweiten Jahr ihres Bestehens konnte das gemeinsame Schüler-Team U15 
mit Spielern der Freien Turnerschaft München-Süd die Erfolgsgeschichte fortset-
zen. Im vergangenen „Premieren-Jahr“ war erst der Aufstieg aus der Bezirksklasse 
gelungen, wobei vor allem die unerfahrenen Ingolstädter schnell durch gute 
Leistungen auf dem Badminton-Feld überzeugen konnten.
Bei den Begegnungen in der nächst höheren Liga in Oberbayern traf man auf 
viele von den Ranglistenturnieren bereits bekannten Spielerinnen und Spieler. Aus 
Ingolstädter Sicht konnten besonders eindrucksvoll im 1. Herreneinzel von Thomas 
Altvater und dem Dameneinzel von Sara Gehrmann die inzwischen gewonnenen 
Erfahrungen und technischen Fähigkeiten in makellose 6:0-Sieges-Bilanzen umge-
wandelt werden. Im Damendoppel und dem Mixed wurden, mit Unterstützung der 
FTM-Süd-Sportler Felicitas Rexhausen und Daniel Schütz, ebenfalls sämtliche 
Spiele gewonnen. Mit dem Einsatz der weiteren erfolgreichen Mannschaftsspieler 
Christian Altvater, Sven Kleinkop, Leon Zepter und Philipp Flauger, und weiteren 
gesammelten Spielpunkten stand nach dem Abschluss der Rückrunde der erste 
Tabellenplatz fest. 
Der Meistertitel in der Bezirksliga ging unangefochten an die hiesige Schüler-
Spielgemeinschaft!

Tabelle in der Bezirksliga U15:

SG DJK Ingolstadt - FT München-Süd		  16:0    Punkte
TSV Neuhausen				    12:4    Punkte
SG SpVgg Erdweg - TSV Hilgertshausen	   7:9    Punkte
TSV Oberhaching				      5:11  Punkte
OSC München	 (nicht angetreten)		    0:16  Punkte
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Bayerische Jugend-Mannschaftsmeisterschaften mit DJK-Beteiligung 

In einer durchaus ungewöhnlichen Kooperation mit weiteren drei Vereinen aus 
Oberbayern, dem ESV München, TSV Neubiberg sowie der SpVgg Erdweg, wurde 
in dieser Saison eine „große“ Jugend-Spielgemeinschaft U19 in der Bezirksoberliga 
gegründet.
Es war das ausgegebene Ziel, einzelnen Spitzenspielern dieser Vereine ohne 
eigene Jugendteams die Möglichkeit einer Teilnahme bei höherklassigen Jugend-
Mannschaftswettkämpfen zu bieten. Aus Ingolstadt waren Anna Kvindt und Michael 
Skiba dabei.
Der sportliche Erfolg stellte sich sogleich mit dem oberbayerischen Vizetitel und 
der damit verbundenen Qualifikation zu den Bayerischen Jugendmannschafts-
meisterschaften ein: In der Tabelle hatte man sich nur denkbar knapp der 
Spielgemeinschaft TuS Geretsried - TuS Prien durch ein schlechteres Spiel- und 
Satzergebnis bei Punktgleichstand (jeweils 5:1) geschlagen geben müssen.
Bei den Vergleichswettkämpfen gegen die besten Mannschaften in Bayern 
musste die hiesige Spielgemeinschaft Mitte März in Ebersberg allerdings - durch 
Abiturstress und Verletzungen - in dezimierter Besetzung antreten. Aber auch ohne 
einen vierten Herren sammelten die insgesamt drei Herren und zwei Damen genü-
gend Siege.
In der zunächst angesetzten Gruppenphase wurde sogar der 2. Platz erreicht, 
nachdem fränkische Teams aus Bad Königshofen und Rothenburg chancenlos 
zurückgelassen worden waren. Nur der spätere Vizemeister aus Dillingen war nicht 
zu bezwingen gewesen. Schließlich belegten die Spieler/innen mit dem speziellen 
„Vierer-SG-Modell“ einen ausgezeichneten 5. Platz.

Erfolge bei Bezirksranglisten in Oberbayern

Auf der vorgeschaltenen Ebene der insgesamt drei Qualifikationsturniere im 
Badminton-Bezirk Oberbayern mussten sich zunächst die sechs DJK-Sportler der 
Altersklassen bis U17 der zahlreichen Konkurrenz im Einzel stellen.
In seiner ersten Saison kämpfte sich Philipp Flauger tapfer von Spiel zu Spiel und 
belegte in U15 den 33. Gesamtrang.
Große Leistungssprünge gelangen den beiden Brüdern Christian und Thomas 
Altvater, die sich in ihrem jeweils zweiten Turnierjahr im vorderen Teilnehmerfeld 
etablierten. Sie erreichten in ihren Altersklassen U15 (Christian) bzw. U17 (Thomas) 
jeweils den 2. Gesamtrang. Als einzige Ingolstädter Dame war Sara Gehrmann 
annähernd so erfolgreich und sicherte sich den 5. Platz. Damit war für diese drei 
besten DJK-Teilnehmer die Qualifikation geschafft. 



19

Weitere Quali-Platzierungen:
Sven Kleinkop (U17)			   16. Platz
Leon Zepter (U15)			   19. Platz
Waldemar Sulzbach (U17)		  23. Platz

Die nachfolgenden drei oberbayerischen Ranglistenturniere boten den jungen DJK-
Sportlern, Sara Gehrmann und dem Altvater-Brüderpaar, viele intensive Partien in 
den verschiedenen Einzel- und Doppeldisziplinen gegen starke Gegner. Immer 
wieder konnten die Ingolstädter gute Leistungen zeigen und Spiele für sich ent-
scheiden. Ein hervorragendes Ergebnis zeigte Thomas Altvater mit einem spiele-
risch überzeugenden Sieg im Einzel auf der 2. Rangliste.
Auch in der Altersklasse U19 setzte Anna Kvindt Highlights, indem sie auf der 
3. Rangliste sowohl im Einzel als auch im Mixed siegte.
Insgesamt war aber das Wichtigste, mit einer vorderen Gesamtplatzierung die 
Kriterien für die nächste südbayerische Ebene zu erfüllen. Dies gelang schließlich 
Christian und Thomas Altvater sowie Anna Kvindt.

Gesamtplatzierungen bei den OBB-Ranglisten:

				    Einzel		  Doppel			   Mixed
Christian Altvater (U15)		     3.		      2.			      3.
Sara Gehrmann (U17)		     9.		      5.			      7.
Thomas Altvater (U17)		     3.		      4.			      5.
Anna Kvindt (U19)		     2.		      1.			      1.
Julian Marzell (U19)		   19.		      8.		    Keine Teilnahme

Anfang April 2011 wurde die 1. Regional-Rangliste Süd in Landshut ausgetragen, 
zu der sich die besten Spieler/innen der Bezirke Oberbayern, Schwaben und 
Niederbayern-Oberpfalz trafen.
Christian und Thomas Altvater konnten insbesondere in den jeweils ersten Spielen 
am Turniertag nicht zu ihrem eigenen, erfolgreichen Spiel finden und zeigten in 
einigen Situationen zu viel „Respekt“ vor ihren Gegnern. In beiden Disziplinen, dem 
Jungeneinzel und -doppel, ließen sie aber auch immer wieder gute Ansätze erken-
nen. Sie erreichten schließlich das „Mittelfeld“, zwischen den Plätzen 6 und 9.
Ein überaus erfreuliches Ergebnis gelang Anna Kvindt im Damendoppel U 19 
mit ihrer neuen Partnerin aus Plattling (NO), Natalie Wiesiolek. Sie erspielten 
sich gemeinsam im Halbfinale einen souveränen Sieg gegen eine nicht zu unter-
schätzende Paarung aus Schwaben. Erst im Finale wurden sie durch das Top-
Schwaben-Doppel Bahl/Hofmann gestoppt und verloren in zwei engen Sätzen.
Im Dameneinzel belegte Anna Kvindt einen 6. Rang, nachdem sie sich im 
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Platzierungsspiel ihrer Doppelpartnerin geschlagen geben musste. 
So bleiben für die zweite Regional-Rangliste Süd in Immenstadt (Allgäu) noch bei 
allen Ingolstädter Sportlern Steigerungsmöglichkeiten, um die Qualifikation auf die 
bayerische Ebene zu schaffen!

DJK-Badminton-
Nachwuchs (v.l.n.r.):
Christian Altvater, Sven 
Kleinkop, Philipp Flauger, 
Sara Gehrmann, Julian 
Marzell, Leon Zepter, 
Andrea Müller, Anna Kvindt, 
Thomas Altvater

DJK-Trio bei den Bayerischen Jugend-Einzelmeisterschaften

Durch die guten Ergebnisse bei den Bezirksmeisterschaften war es in dieser Saison 
gleich drei DJK-Sportlern gelungen, bei den Bayerischen Titelkämpfen der Einzel-
disziplinen teilzunehmen. Neben der erfahrenen Spielerin Anna Kvindt wollten sich 
erstmals auch die Nachwuchstalente Sara Gehrmann und Thomas Altvater auf baye-
rischer Ebene mit den Gegnern messen.
Im Dameneinzel U15 erkämpfte sich Sara Gehrmann zwei knappe Drei-Satz-Siege, 
ehe sie im Viertelfinale die spätere Vizemeisterin ziehen lassen musste. Leider kam 
für sie im Damendoppel mit ihrer Partnerin vom OSC München gleich in der 1. Runde 
das „Aus“. Ähnlich erging es Thomas Altvater, der zusammen mit seiner ebenso talen-
tierten Mixed-Dame aus Rosenheim (noch) nicht zu einem sicheren Spielaufbau fand, 
so dass sich die Gegner in zwei Gewinnsätzen durchsetzten.
In der Altersklasse U19 musste sich Anna Kvindt in der Einzelkonkurrenz im Vier-
telfinale geschlagen geben. Besser lief es im Doppel mit Steffi Einwang vom ESV 
München: Beide spielten sich bis ins Halbfinale vor, in dem sie gegen das Meister-
doppel aus Augsburg bzw. Freystadt verloren. Aber damit war ein guter 3. Platz in 
Bayern gesichert!
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Breitensportnachrichten

Liebe Breitensportmitglieder,
endlich heißt es wieder „komm, lieber Mai, und mache die Bäume wieder grün, und 
lass mir an dem Bache die kleinen Veilchen blühn!....“
Dieses Lied stimmt uns auf die kommenden Sommermonate ein, denn wir wollen nicht 
hinten an stehen und uns sportlich betätigen.

Neu in unserem Sportprogramm :

Step Workout :
Dies bedeutet eine komplette Übungsstunde:
Arbeiten mit dem Step-Brett, zur Verbesserung und Erhaltung der Fitness, effektives 
Training verbunden mit Kräftigungsübungen. Wir haben eine neue Übungsleiterin, die 
eine Ausbildung absolvierte in Aerobic/Step und gerne in der DJK –Übungsstunden 
erteilen möchte. Nach dem Plan der Hallenbelegung haben wir uns schnell entschlos-
sen, diese am Montag um 20.00 Uhr zu starten. Zunächst in Kursen, jeweils 10 Stun-
den bis sich die Übungsstunde mit dem Step etabliert hat.
Also nicht lange zögern und sich in der Geschäftsstelle anmelden !!!

Die Aeorbic-Stunde am Dienstag (in der nur teilweise auch mit dem Step-Brett trai-
niert wird) ist nach wie vor sehr beliebt.

Ein wichtiger Hinweis für alle Teilnehmer der Wassergymnastik.
Ab 14.Juni 2011 ist das Hallenbad wegen Renovierungsarbeiten geschlossen – bis
Ende der Sommerferien. Dies ist sehr bitter für uns- aber wir haben ja noch die Halle.
Dafür haben wir dann „Luxus pur“ in unserem neuen Hallenbad – Südwest !!!
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Spedition – Int. Möbeltransport – Lagerung – Güter-Fernverkehr 
Bahnamtlicher Rollführer Ingolstadt/Nord

85049 INGOLSTADT / DONAU
Tel. 0841/2209, Sebastianstr. 15 ½ – Tel. 0841/35204, Kellerstr. 6-10

Das wahre Glück besteht 
nicht in dem, was man empfängt, 

sondern in dem, was man gibt.

chrysostomus

� Verlegung

� Fliesenverkauf

� Eigene Ausstellung

� Industriebeschichtung

� Dekorative Chipsbeläge

� MEGAStone-Kieselbeläge

� Ableitfähige Beschichtungen

� Balkon- und Terrassenbeläge

� panDOMO für Wand und Boden

Wackerstraße 2
85084 Reichertshofen
Tel. 0 84 53/85 49
Fax 0 84 53/90 42
www.listl.de
info@listl.de

7
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Für die Herzgruppe wurde ein neuer Notfallrucksack gekauft.
Mit Unterstützung von Herrn Stachel und Herrn Schilling haben wir den Rucksack 
beim Roten Kreuz erstanden. Den alten Notfallkoffer werden wir spenden.

Am 29.Mai 2011 ist die DJK-Radlwallfahrt auf den Kalvarienberg in Pobenhausen. Um 
10:30 Uhr ist der Gottesdienst, anschließend gibt es Getränke, Würstl mit Semmeln 
und Kuchen. Wir wollen natürlich auch dabei sein. Treffpunkt 9:00 Uhr am Hallenbad 
mit dem Radl. Es wäre schön, wenn viele daran teilnehmen könnten. Wer es gesund-
heitlich nicht schafft kann auch mit dem Auto kommen. 

In den Sommerferien wollen wir wieder unsere Fahrräder hervorholen und am Montag 
Radtouren durchführen. Treffpunkt am Hallenbad im August um 18:00 Uhr, im Septem-
ber 17:30 Uhr. Alle Mitglieder und deren Bekannte sind hierzu recht herzlich eingela-
den. Die Touren sind nicht anstrengend und für jeden, der gerne radelt einfach schön 
in den Abendstunden die Natur zu genießen!

Die Herbstwanderung findet voraussichtlich am 10.September statt. Das Ziel ist noch 
unbekannt und wird per Handzettel verteilt.

Schöne Sportstunden mit guten Freunden, die Sie schon haben oder beim Sport erst 
finden, das wünsche ich Ihnen von Herzen

Veronika Dittrich
(Abteilungsleiterin)

Die wahre Lebensweisheit besteht darin,
im Alltäglichen das Wunderbare zu sehen.

-Pearl S.Buch-
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Fussball

Die Fußballabteilung der DJK Ingolstadt im Wandel

Nach der Wiederwahl im Frühjahr diesen Jahres darf die Fußballabteilung ein wenig 
zurückblicken auf  3 Jahre harter Arbeit. Es wurde vieles versucht und auch umgesetzt. 
Sehr erfreulich ist der Mitgliederzuwachs seit Mai 2008, um 91 neue Mitglieder!
Durch neue Teams, wie der Ballspielgruppe und dem Juniorinnenteam U 15, konnte 
man hier erfreuliche Akzente setzen. 
Sportlich wollen wir uns natürlich, vor allem im Bereich ab der C-Jugend bis hinauf 
zur 1. Herrenmannschaft verbessern, was auch durch ein kritisches Betrachten der 
Führungskräfte und Teams durchwegs gelungen ist.
Sportliches Ziel eines jeden jungen Fußballers bei der DJK Ingolstadt soll eine gesun-
de 1. Mannschaft sein. Die Fußballabteilung ist das Herzstück und Aushängeschild 
der DJK Ingolstadt bzw. soll es wieder sein! 
Die wichtigsten sportlichen Ziele der Fußballabteilung sind hierbei im Herrenbereich 
in spätestens 2 Jahren die Kreisliga, sowie mittelfristig im Jugendbereich von C- bis A-
Jugend die Ausbildung der Jugendlichen auf hohem Niveau und vollständige Etablie-
rung der Mannschaften in der Kreisliga. Dabei ist die 1. Herrenmannschaft auf einem 
guten Weg mit jungen Spielern, die seit letzter Saison zusammengewachsen sind und 
für die nächsten Jahre sehr gute Perspektiven hat, und durch die tolle Führung der 
Trainer kameradschaftlich ein beispielhaftes Team geworden ist.
Mit der Errichtung des Kleinfeld-Kunstrasenplatzes in diesem Jahr, sowohl durch Initi-
ative des Präsidiums als auch der Fußballabteilung, steht ein tolles Highlight vor allem 
für die Kleinfeldmannschaften bevor.
Dies hilft aber auch den Großfeldmannschaften, da die Belegung der Plätze im 
gesamten entzerrt wird.
Für uns als Verein ist es aber auch wichtig, dass die Trainer (-innen!), Spieler (-innen) 
und natürlich auch die Eltern Teamgeist verinnerlichen.
Wir möchten, dass die Eltern sich vollständig auf die Trainer verlassen können und 
als 12. Mann und Fan auf dem Platz fungieren, und nicht in die Trainerrolle schlüp-
fen brauchen. Denn vor allem im Jugendbereich ist es förderlich und für die Kinder 
wichtig, dass sie sämtliche sportlichen Belange von einer Bezugsperson vermittelt 
bekommen. Falscher Ehrgeiz ist nicht immer gut, vor allem für die Spieler.
Es würde mich sehr freuen, wenn wir dies in der Zukunft wieder umsetzen und an 
einem Strang ziehen.

Ich wünsche Euch allen ein erfolgreiches und gesundes Sportjahr 2011!!
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DJK-AH zweimal Turnierausrichter

 
Wie schon so oft waren die AH-Fußballer der DJK Ingolstadt auch im vergangenen 
Winter zweimal Ausrichter von Hallenturnieren. Zunächst stand am 20. November 
die Kreismeisterschaft Ingolstadt/Pfaffenhofen auf dem Programm, die nun bereits 
zum 19. Mal von der DJK-AH ausgerichtet wurde. Das DJK-Team belegte mit drei 
Niederlagen und zwei Siegen am Ende den 9. Platz. Kreismeister wurden die A-
Senioren des VfB Friedrichshofen.
Kaum besser lief es für die DJK-AH bei der Hallen-Diözesanmeisterschaft am 
12. März. Mit drei Niederlagen und einem Sieg belegte man wie in den beiden 
Vorjahren den 6. Platz. Diözesanmeister wurde die SG DJK Eichstätt.
Die AH-Leitung bedankt sich bei folgenden Spielern für ihren Turniereinsatz:
Wolfgang Gaul, Peter Auernhammer (2 Tore), Kurt Baumgärtner (3), Klaus Becker 
(3), Henryk Bednorz, Robert Engel (1), Frank Jenne, Anton Kramzar, Reinhard 
Krause (1), Pham Thu Phong, Gerhard Robold, Erik Schuhmann (1), Bislim Tahiri 
(1).

							       Hermann Anspann

Das AH-Team bei der Hallen-Diözesanmeisterschaft am 12. März in Ingolstadt
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Wir können auf eine sehr erfolgreiche Hallensaison 2010/2011 zurückblicken. Gratu-
lation an die U 11- Junioren und die Trainer O. Krause u. H. Bednorz, die es  geschafft 
hat uns bei den Oberbayrischen Hallenmeisterschaften zu vertreten. Eine tolle Leis-
tung, unter die besten acht Mannschaften von ganz Oberbayern zu kommen. Aber 
auch die anderen Teams nahmen sehr erfolgreich an zahlreichen Meisterschaften 
und Turnieren teil.  

Auch unsere eigenen Turniertage vom 06.01. bis 09.01.2011 mit weit über 70 teilneh-
menden Mannschaften in den Altersklassen U 07 – U  15-Junioren   waren wieder ein 
voller Erfolg. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle, die uns unterstützt 
haben.

Nach dieser erfolg- und erlebnisreichen Hallensaison haben die Rückrunden der 
einzeln Teams im Freien begonnen. Es jagen insgesamt 17 Nachwuchsmannschaften  
dem runden Leder. Damit haben wir in der Region die meisten Teams im Spielbetrieb. 
Nach einigen Spieltagen  sind die Mannschaften so gefestigt, dass man bereits jetzt 
von einer überaus erfolgreichen Saison sprechen kann. Es wird keine Mannschaft 
absteigen. Im Gegenteil, es werden mit den U 19-Junioren und der zweiten Mann-
schaft der U 15-Junioren  zwei Mannschaften den Aufstieg schaffen. Mit den U 13-
Junioren hat sogar die dritte Mannschaft bei günstigem Verlauf der restlichen Spiele 
noch Aussichten  auf den Aufstieg. Somit werden in der neuen Saison alle „ersten“ 
Mannschaften in der Kreisliga und die „zweiten“ Mannschaften in der Kreisklasse 
spielen. Damit ist man in der Region unangefochten die Nummer zwei. Nun heißt 
es  diese Position zu festigen. Außerdem haben diese Erfolge bewiesen, dass sich 
der eingeschlagene Weg und  das praktizierte Konzept der Jugendleitung als richtig 
erwiesen hat.    

Bericht Fußball- Jugend

      Glaube ist der Vogel der singt
                  wenn die Nacht noch dunkel ist.

Rabindranath Tagore
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Deutsche Jugendkraft 
Ingolstadt e.V.

Gymnastik 
und Turnen
Yvonne Hümmer 
Hagauer Str. 105 

Telefon 78689

Kegeln
Karl-Heinz Kohlmeier 

Aretinstr. 19 
85123 Karlskron-Brautlach 

Telefon (0 84 50) 86 42

Tennis
Gerhard Haider
Am Bachholz 10

86633 Neuburg/Do. 
Telefon 0 84 31 / 4 28 49

Judo
Sven Keidel 
Holzmarkt 3 

Telefon 91 09 13

Leichtathletik
Norbert Hirsch 

Max-Joseph-Str. 5 1/2 
85051 Ingolstadt
Telefon 7 77 83

Volleyball
Petra Hasler-Kufner 

Einsiedlerweg 14 
85101 Lenting 

Telefon (0 84 56) 26 85

Aikido
Ralf Niedergesäß-

Furtmayr 
Wrangelstr.12 
Telefon 7 43 33

Badminton

Jasmin Kuske 
Hollarstr. 2 

Telefon 8 86 56 93

Breiten- und Re
habilitationssport

Veronika Dittrich 
Plümelstr. 51 

Telefon 7 52 53

Fussball

Jörg Kuttenreich 
Steinstr. 28 

Mobil 01 75 186 09 93

Karate
Stefan Welz 

Obere Achstraße 41a 
86668 Karlshuld

Ski- und 
Bergsport
Jürgen Arnold 
Eisvogelstr. 40 
Telefon 7 79 85

Tischtennis
Klaus Beller 

Am Vogelherd 11 
85101 Lenting 

Tel. 0 84 56 / 91 28 05p 
  0 84 58/ 60 14g

Handball
Margot Eckert-Press 

Thomastraße 3 
85120 Hepberg 

Telefon 0 84 56 / 32 33
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Breiten- und Rehasport
Mo.:	 17.00–20.00 Uhr 	 Wirbelsäulengymnastik
	 19.00–20.30 Uhr 	 Wirbelsäulengymnastik, Wassertherapie
Di.:	 19.10–20.10 Uhr 	 Aerobic
	 19.15–20.45 Uhr 	 Funktionstraining, ambulante Herzgruppe
	 20.00–21.30 Uhr 	 Funktionstraining, Gefäß/Osteoporose/Diabetes
Mi.:	 08.00–09.30 Uhr	 Walkinggruppe (Sommerzeit)
	 08.30–10.00 Uhr	 Walkinggruppe (Winterzeit)
	 18.30–19.30 Uhr	 Pilates für Anfänger (Anmeldung erforderlich)
	 19.30–20.30 Uhr 	 Pilates für Fortgeschrittene (Anmeldung erforderlich)
Do.:	 18.00–19.15 Uhr 	 Familiensport, Jedermanngruppe
	 19.15–20.00 Uhr 	 Bauch-Beine-Po + Rückengymnastik
	 20.00–20.45 Uhr 	 Bauch-Beine-Po

Nordic Walking-Gruppe am Donnerstag
April bis Juni	 18.00–19.30 Uhr
Juli bis August	 19.00–20.30 Uhr
Sept. / Oktober	 18.00–19.30 Uhr
Nov. bis März	 17.00 –18.30 Uhr
Treffpunkt: Hallenbadeingang Ochsenschlacht (keine Ferien!)

Fußball
Di. + Fr.:	 18.15 – 20.00	 1. + 2. Mannschaft
Mi.:	 19.30 – 21.00	 AH
Mi.:	 18.30 – 20.00	 Schiedsrichter
Di. + Do.:	 19.00 – 20.30	 A1 (Do bis 20.45)
Mo. + Mi.:	 18.30 – 20.00	 B1 + B2
Di. + Do.:	 18.00 – 19.30	 C1 + C2
Mo. + Mi.:	 17.30 – 19.00	 D1 + D2
Mo. + Do.:	 17.30 – 19.00	 D3 
Mo. + Mi.:	 16.30 -  18.00	 E1
Di. + Do.:	 16.30 -  18.00	 E2
Mo. + Do.:	 16.30 -  18.00	 E3/E4
Mo. + Mi.:	 16.30 -  18.00	 F1/F2 + F3/F4
Dienstags	 16.30 -  18.00	 Ballspielgruppe Jg 		
		  2005 und jünger
Mittwochs	 16.30 - 18.00	 Ballspielgruppe Jg 		
		  2003/2004
Mo. + Do.:	 17.00 -  18.30	 U 15 Juniorinnen

Badminton
Di.:	 17.45–19.15 Uhr 	 Schüler/Jugend 
	 19.15–21.30 Uhr 	 Erwachsene
Fr.:	 17.00–19.00 Uhr 	 Schüler/Jugend Fortge. 
	 19.00–21.30 Uhr 	 Erwachsene

Kegeln
Di.:	 16.00–22.00 Uhr 	 Sportkegler
Mi.:	 17.30–19.00 Uhr 	 Damen 
Fr.:	 18.30–22.00 Uhr 	 Sportkegler

Judo
Training im Dojo- Raum
Trainigszeiten siehe nächste Seite

Karate
Mi.:	 18.30–20.00 Uhr 	 Jugendliche/Erwachsene	
Fr.:	 18.30–20.00 Uhr 	 Jugendliche/Erwachsene

WAS – WANN – WO
Aikido
Di.:	 19.15–20.45 Uhr 	 Allgemein 
Fr.:	 18.30–20.00 Uhr 	 Allgemein

Gymnastik / Turnen
Mo.:	 17.00–18.30 Uhr 	 Geräteturnen (5-10) 
	 18.30–20.00 Uhr 	 Geräteturnen (10-16) 
	 20.00–21.30 Uhr 	 Damenturnen
Mi.:	 17.00–18.30 Uhr 	 Jazzdance (11-16) 
	 18.30–20.0 Uhr	 Bewegung und Entspannung
Do.:	 17.00–18.00 Uhr	 Kleinkinder-Elternturnen (2-4) 
	 17.00–18.00 Uhr 	 Breitensportturnen (5-7) 
	 18.00–19.15 Uhr	 Geräteturnen (intern)
St. Anton Schule 
	 16.30–18.00 Uhr	 Jazzdance/HipHop 6–10 Jahre

Handball
Di.:	 17.00–18.30	 D-Jugend männlich
Mi.:	 16.30–18.00     	 Minis, E-Jugend gemischt, D-Jugend w.
	 18.00–19.30	 C-Jugend weiblich und männlich
	 19.30–21.00	 B-Jugend weiblich
	 19.30–21.30	 Damen
	 20.00–21.00	 B-Jugend männlich
Do.:	 19.15–21.30	 Damen, B-Jugend männlich
Fr.:	 16.45–18.30 	 B- und C-Jugend weiblich
	 16.45–18.30 	 D-Jugend männlich
	 16.45–18.30 	 C-Jugend männlich
	 20.00–21.30	 A-Jugend männlich
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Kegeln
Di.:	 16.00–22.00 Uhr 	 Sportkegler
Mi.:	 17.30–19.00 Uhr 	 Damen 
Fr.:	 18.30–22.00 Uhr 	 Sportkegler

Judo
Training im Dojo- Raum
Trainigszeiten siehe nächste Seite

Karate
Mi.:	 18.30–20.00 Uhr 	 Jugendliche/Erwachsene	
Fr.:	 18.30–20.00 Uhr 	 Jugendliche/Erwachsene

WAS – WANN – WO

Tischtennis
Mo.:	 17.00–19.00 Uhr 	 Schüler u. Jugend 
	 19.00–21.30 Uhr 	 Damen u. Herren
Fr.:	 17.00–19.00 Uhr 	 Schüler u. Jugend 
	 19.00–21.30 Uhr 	 Damen u. Herren

Volleyball
Mo.:	 17.00–18.00 Uhr 	 Jugend Anfänger 
	 18.00–19.30 Uhr 	 Jugend w. C/B/A Fortge. 
	 18.30–20.00 Uhr	 Damen 2 Kreisliga 
	 19.45–21.30 Uhr 	 Damen 1 Bezirksklasse
Do.:	 19.15–21.30 Uhr 	 Freizeit Hobby-Mixed
Fr.:	 18.30–20.00 Uhr 	 Damen 2 Kreisliga 
	 19.45–21.30 Uhr 	 Damen 1 Bezirksklasse

Aikido
Di.:	 19.15–20.45 Uhr 	 Allgemein 
Fr.:	 18.30–20.00 Uhr 	 Allgemein

Gymnastik / Turnen
Mo.:	 17.00–18.30 Uhr 	 Geräteturnen (5-10) 
	 18.30–20.00 Uhr 	 Geräteturnen (10-16) 
	 20.00–21.30 Uhr 	 Damenturnen
Mi.:	 17.00–18.30 Uhr 	 Jazzdance (11-16) 
	 18.30–20.0 Uhr	 Bewegung und Entspannung
Do.:	 17.00–18.00 Uhr	 Kleinkinder-Elternturnen (2-4) 
	 17.00–18.00 Uhr 	 Breitensportturnen (5-7) 
	 18.00–19.15 Uhr	 Geräteturnen (intern)
St. Anton Schule 
	 16.30–18.00 Uhr	 Jazzdance/HipHop 6–10 Jahre

Leichtathletik
Jugend und Erwachsene (ab 16 Jahre) 
Montag 	 19.00-20.30 Uhr 	  
Dienstag 	 19.00-20.30 Uhr 	  
Mittwoch 	 18.00-19.30 Uhr 	  
Donnerstag 	 19.00-20.30 Uhr 	  
Freitag 	 19.00-20.30 Uhr 	
Schüler/Schülerinnen A-Jugend (14-15 Jahre) 
Montag 	 19.00-20.30 Uhr 	  
Dienstag 	 19.00-20.30 Uhr 	  
Mittwoch 	 18.00-19.30 Uhr 	  
Donnerstag 	 19.00-20.30 Uhr 	  
Freitag 	 19.00-20.30 Uhr 	
Schüler/Schülerinnen B (12/13 Jahre) 
Dienstag 	 17.30-19.00 Uhr 	  
Donnerstag 	 17.30-19.00 Uhr 	  
Freitag 	 17.30-19.00 Uhr 	
Schüler/Schülerinnen C (10/11 Jahre) 
Dienstag 	 17.00-19.00 Uhr 	  
Donnerstag 	 17.00-19.00 Uhr 	
Schüler/Schülerinnen D (9 und jünger) 
Donnerstag 	 17.00-19.00 Uhr Halle

Tennis
 
nach telefonischer Absprache, je nach Jahreszeit

 
Deutsche Jugendkraft 
Ingolstadt e.V.

Ski- und Bergsport
 
Di.:	 20.00–21.30 Uhr Fitnesstraining 	

Handball
Di.:	 17.00–18.30	 D-Jugend männlich
Mi.:	 16.30–18.00     	 Minis, E-Jugend gemischt, D-Jugend w.
	 18.00–19.30	 C-Jugend weiblich und männlich
	 19.30–21.00	 B-Jugend weiblich
	 19.30–21.30	 Damen
	 20.00–21.00	 B-Jugend männlich
Do.:	 19.15–21.30	 Damen, B-Jugend männlich
Fr.:	 16.45–18.30 	 B- und C-Jugend weiblich
	 16.45–18.30 	 D-Jugend männlich
	 16.45–18.30 	 C-Jugend männlich
	 20.00–21.30	 A-Jugend männlich
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Handball

Nach dem letztjährigen Abstieg in die Bezirksliga galt es wieder Spaß und Freunde 
am Handballspiel zu erlangen. Nach einer zwei monatigen Trainingspause begann 
die Vorbereitungsphase und nach Turnieren in Neuburg, Kissing, Wittislingen und 
nicht zuletzt dem eigenen, ging man optimistisch in die neue Saison.
Durch die Abgänge von Lucy Hesse ( HG Ingolstadt ) und Tami Wiebe ( Studium ) 
konnte der Kader durch die Neuzugänge Kerstin Mattner und Kirstin Therstappen 
wieder ergänzt werden. Dazu gestoßen ist auch Stephanie Lerailler, die ihre letzte 
Jugendsaison bei der DJK Rohrbach spielte.
Der Saisonstart verlief recht positiv und man konnte sich schnell im oberen 
Tabellendrittel festsetzen. Leider beendete Conny Haberland dann aus privaten 
Gründen ihre lange Karriere was wir sehr bedauerten. An dieser Stelle noch mal 
herzlichen Dank Conny für Deine geleistete Arbeit und Deine organisatorische 
Unterstützung in den letzten Jahren. Am Ende der Vorrunde belegten die Damen 
den 5. Tabellenplatz.
Zum Start der Rückrunde konnte Katrin Pfeiffer den Spielerinnen ein freu-
diges Ereignis  verkünden und meldete sich aus verständlichen Gründen in den 
Mutterschaftsurlaub ab. Für die bevorstehende Geburt wünschen wir Dir alles 
Gute. Eine weitere Freude war es, als sich Hajnalka György wieder zurück zur 
DJK meldete. Sie hatte nach langer Verletzungspause wieder langsam das 
Aufbautraining beim SC Pollanten begonnen und fühlt sich jetzt wieder fit genug 
dem Damenteam zu helfen. Dass sie für die Mannschaft eine Verstärkung ist, 
wurde in den Rückrundenspielen deutlich. Zwar gilt es noch die Abstimmung mit 
den Spielerinnen zu optimieren, doch dies soll in vielen Vorbereitungsspielen für 
die neue Saison in der nächsten Zeit erzielt werden. So erreichten die Damen am 
Ende den 5. Platz, womit man sich auch zufrieden gab, obwohl mit etwas Glück 
und mehr Cleverness sogar Platz 3 möglich gewesen wäre.

Nun gibt es noch etwas Erfreuliches zu berichten. In diesem Jahr werden gleich 
3 Damen der DJK in den Stand der Ehe treten. Wir wünschen Katrin Pfeiffer, 
Alexandra Reichel und Astrid Kast mit ihren Lebenspartnern viel Glück und alles 
Gute auf ihren gemeinsamen Lebenswegen.

Harry Schneider, Damentrainer 
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Männliche C- und A-Jugend

Wieder geht eine Saison zu Ende. Für die Spieler der männlichen A-Jugend ist es die 
letzte Punktrunde bei der DJK Ingolstadt, denn viele von ihnen werden nicht mehr  
bei uns spielen können. Teils aus Altersgründen (leider haben wir keine Herrenmann-
schaft), teils aus „studientechnischen“ Gründen. Alle Abiturienten werden ihr Studium 
irgendwo in Deutschland beginnen, so dass für die 2 Spieler, die noch A-Jugend spie-
len dürften keine Mannschaft mehr zusammen kommt. Schweren Herzens mussten 
wir zusehen, wie sie zu anderen Vereinen in Ingolstadt gehen. 

„Allen Spielern viel Glück und Erfolg. Die letzten 3 Jahre mit euch haben Spaß 
gemacht. Ich hoffe eure „Nachfolger“ werden es genauso gut machen.“

 Die Hoffnung irgend wann eine Herrenmannschaft aufstellen zu können bleibt zwar, 
doch in den nächsten Monaten wird erstmal  Aufbautraining und Vorbereitung für die 
nächste Saison für die „kleineren“  Jahrgänge absolviert.
Die vergangene Punktrunde verlief „gemischt erfolgreich“  für die männliche C- und 
A-Jugend. Die Spieler der A-Jugend konnten in der 2. Hälfte der Saison ihre spiele-
rischen Fähigkeiten  gut steigern, doch reichte es nicht mehr aus, um in der Tabelle 
weiter nach vorne zu kommen.  Bei der männlichen C-Jugend blieb man im Mittelfeld 
der Tabelle stehen; von dieser Mannschaft spielen viele nun das  2 . Jahr in der glei-
chen Altersgruppe, so dass man auf eine Steigerung hofft. Leider müssen die Jungs 
auf ihren Co-Trainer Thomas Pitzl verzichten, denn das ist einer der A- Spieler, der 
sein Studium auswärts beginnen wird.

„Lieber Thomas, die ganze Mannschaft incl. Trainerin möchte sich ganz herzlich bei 
dir bedanken , für dein Engagement und  deine Geduld. Wir wissen, dass es nicht 
immer leicht war mit uns. Viel Glück bei deinem Studium und such dir eine andere 
gute Mannschaft zum Spielen!“

Deine C-Jugend mit Trainerin Monika
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Weibliche C-Jugend

Die weibliche C-Jugend startete die Saison 2010/2011 in der Bezirksliga West des 
Bezirks Altbayern. Durch die starke Besetzung der Mannschaft  verbesserten sich die 
Mädchen durch ihre Leistung gleich zu Anfang der Saison auf einen Platz im  Mittel-
feld der Tabelle. In der Rückrunde der Saison nach der Weihnachtspause kamen die 
Ingolstädterinnen dann so richtig in den Tritt. So gelang es der jungen Mannschaft 
nahezu alle Spiele der Rückrunde zu gewinnen. Nur dem Tabellenführer SVA Palzing 
konnte man nicht besiegen, aber auch hier war Teamgeist und Siegeswillen zu erken-
nen. 
Die hervorragende Mannschaftsleistung hatte den Titel des Vizemeister zur Folge. 
Herzlichen Glückwünsch hierzu an die Mannschaft.

Altersbedingt wird für die neue Saison ein Teil der Mannschaft in die B-Jugend aufrü-
cken. Die Mädchen streben hier durch eine Qualifikationsrunde die Bezirksoberliga 
des Bezirks Altbayern, die am 21.05.11 in Burghausen stattfinden wird, an. Auch hier 
ist wieder der Team- und Kampfgeist der Mädchen gefragt, um sich für die Liga zu 
qualifizieren.
Nach der Quali-Runde freuen wir uns dann im Sommer auf ein paar Turniere im Freien 
und unser alljährliches Jugendfest am Heideweiher, um die Saison harmonisch und 
gebührend abschließen zu können.
Als Trainerin möchte ich mich bei den einzelnen Spielerinnen für ihre Leistung und ihr 
Engagement in dieser Saison bedanken. Ein Dank gilt auch den Eltern und Helfern, 
die uns als Mannschaft während der Saison kräftig unterstützten. Vielen Dank.
  

Alex 

Im Sommer werden wir voraussichtlich noch das Turnier in Scheyern besuchen  
und auf jeden Fall unser Sommerfest am Heideweiher mit der ganzen Handball- 
Jugendabteilung veranstalten. Vom 10. bis  11. September findet dann wie gewohnt 
unser Vorbereitungsturnier mit zahlreichen auswärtigen Mannschaften statt.

Bei den Eltern noch ein herzliches Dankeschön für die Hilfe im Verein; ob Kuchen 
backen, Kaffee kochen, Kampfgericht oder „Taxifahrten“, die Hilfsbereitschaft war 
immer vorhanden!

Trainerin
Monika Lerailler
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Unsere Torhüter Romeo und 
Lukas in Aktion

Schuhhockey zum Aufwärmen
macht immer Spaß

Unsere beiden Co-Trainer der
Männlichen D- und C-Jugend

Thomas und Sebastian
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Judo

Da alle detaillierten Informationen auf unserer Homepage www.djk-ingolstadt-judo.de 
zu finden sind, möchte ich den Bericht in Bildern abfassen:

Red Sox Männer im Mittelfeld der Tabelle 
– noch Aussicht auf Rang drei

Red Sox Frauen schlagen sich trotz 
Personalmangel gut – Mittelfeldplatz 
angepeilt
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Gürtelprüfungen im Februar

U11 Turnier bei der DJK Ingolstadt Faschingstraining der Body&Soul Gruppe

Ehrung für unsere 
Trainer durch den 
Bayerischen Judo-
Verband: Silberne 

Ehrennadel für Jens 
Keidel links und 

Bronzene Ehrennadel 
für Klaus Petzak rechts.
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Vorführung der Mini-Judoka beim 
Heimkampf

Oberbayerische Mannschaftsmeisterschaft 
der U14

Wichtelturnier bei der DJK Ingolstadt
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Ausflug nach Passau mit Besuch des 
Hochseilgartens und Osterturnier
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Moritz Rost und Anja Weinzierl in Passau auf Platz 1

Detaillierte Berichterstattung und Termine findet man auf unserer Homepage: 
www.djk-ingolstadt-judo.de

Termine:

04. Juni: 	 Heimkampf „Red Sox“ Männer und Randoriturnier
26. Juni: 	 Dojo putzen für alle U20 und Erwachsene
03. Juli: 	 Heimkampf „Red Sox“ Frauen und Randoriturnier
11. September: 	Dojo putzen für alle Eltern und Judoka der Altersklassen 
	 U14 und U17
03. Dezember: 	Weihnachtsfeier Erwachsene
04. Dezember: 	Weihnachtsfeier Jugend
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Karate

Hallo,

dieses Mal möchte ich unsere Sportart mit einigen Sätzen vorstellen. Karate ist eine 
Kampfsportart, das weis doch jeder. Aber es ist noch viel mehr. Es geht nicht nur um 
das Schlagen mit den Fäusten oder den Füssen. Nein, es geht um die Körperbe-
herrschung. Dazu gehört ein sicherer Stand und die Koordination von Bewegungs-
abläufen, den Techniken mit Armen und Beinen. Damit jede Technik zum Abschluss 
gebracht werden kann, ist das richtige Atmen notwendig . Mit dem Kime, die kurze 
Anspannung am Ende der Technik ist nicht nur die Muskelanspannung gemeint. Dazu 
ist auch die Einstellung, das Ki, das Geistige  bei der Sache sein die Technik auf den 
punkt zu bringen eine Voraussetzung. Die Distanz zum Partner bei den Übungen 
rundet das gesamte Spektrum dieser Sportart ab.

Für alle die nun neugierig geworden sind, kommt einfach mal zum Training vorbei und 
macht mit bei uns. Der Rest kommt dann von ganz allein.

Genau diese Themen hatte Stefan im letzten halben Jahr beim Training oder im 
Lehrgang immer angesprochen. Distanz, Kime, sicherer Stand und Schnelligkeit. An 
dieser Stelle möchte ich auch unsere neuen Karatekas recht herzlich begrüßen. Allen 
die sich zur Zeit auf die nächste Gürtelprüfung vorbereiten möchte ich dafür viel Glück 
wünschen.

Am 4. Februar trafen wir uns zu unserem jährlichen „Jahresanfangsessen“. In diesem 
Jahr mal im Schwalbenbräu. Dieses Jahr ließen wir es ruhig angehen, ohne große 
offizielle Ansprache gingen wir zum Essen und Fachsimpeln über. Es gab natürlich 
auch genügend andere interessante Themen.

Alles weitere zum Training, zu Lehrgängen oder sonstigen Aktionen wird wie immer 
vor oder nach dem Training bekannt gegeben.

Und jetzt möchte ich noch allen viel Spaß beim Training wünschen.

Euer Andreas
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Kegeln

Der Punktspielbetrieb der Saison 2010 / 2011 ist nun abgeschlossen. Die erste 
Damenmannschaft belegte in der Bundesliga der Damen - 100 Wurf - den achten 
Tabellenplatz und konnte somit den Verbleib in dieser Liga sichern. Nach Abschluss 
der noch laufenden Mannschafts- u. Einzelmeisterschaften gibt die Trainerin Jutta 
Sommer ihr Amt bei der DJK leider auf. Liebe Jutta, vielen Dank für Deine Arbeit in den 
zurückliegenden Jahren und alles Gute für Deine Zukunft. Die zweite Damenmann-
schaft belegte in der Kreisklasse A I  punktgleich mit dem Tabellenzweiten Burgheim 
mit nur zwei Punkten Rückstand auf den Tabellenersten TSV Ing.-Nord II den dritten
Rang. Die Bezirksmeisterschaften laufen derzeit noch, lediglich die der Jugend und 
der Seniorinnen A und B sind abgeschlossen. Bei der B-Jugend weiblich belegte 
Sarah Geitner auf den Bahnen in Munningen den 7 Platz mit 741 Holz. Bei den Seni-
orinnen B in Augsburg erkämpfte sich Mira Loncarevic mit 885 Holz ( Vorl. 445, Endl. 
440 ) einen hervorragenden dritten Platz.

Ab der kommenden Saison 2011 / 2012 sollen nun die Mannschaften alle in 10er Ligen 
bis hinunter zur Kreisklasse spielen. Wie sich dieses auf die einzelnen Vereine und 
Clubs mit ihren Mannschaften auswirkt wird sich noch herausstellen. Bedingt durch 
diese Regelung muss nun die erste Mannschaft vom Post SV aus der Bezirksliga 
Schwaben in den bitteren Apfel des Abstiegs beissen. Die zweite Mannschaft belegte 
am Ende in der Bezirksliga B Nord den 8. Tabllenplatz. Der dritten Mannschaft gelang 
in der zurückliegenden Spielzeit leider kein Sieg, sodass auch sie sich aus der Kreis-
klasse II verabschieden muss.

Lastovka I muss nun aus der Bezirksliga B Nord als elfter der Tabelle absteigen und 
spielt demnächst auch eine Klasse tiefer. Lastovka II belegte in der Kreisklasse B II 
Tabellenplatz 8 und wird wohl in dieser Klasse verbleiben. Die Herren von SLOGA I 
führten in der Vorrunde noch souverän die Tabellenspitze der Bezirksliga B Nord an. 
Dann in der Rückrunde wurde es immer enger und Königsmoss rückte bedrohlich 
nahe an sie heran. Erst Dank einer Leistungssteigerung in den letzten Spielen setzten 
sie sich wieder an die Tabellenspitze und wurden Meister in ihrer Liga.
Herzlichen Glückwunsch. 

Für den überwiegenden Teil der Mitglieder wird nun der Trainingsfleiss ein wenig redu-
ziert, den Spielerinnen und Spielern, die noch bei  Meisterschaften kegeln müssen, 
wünschen wir viel Erfolg.
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Ich wünsche allen Mitgliedern eine erholsame Zeit bis zum Beginn der neuen Spielzeit 
und einen schönen Urlaub.

K-H.

Letzte Meldung

Bei den diesjährigen Diözesanmeisterschaften am 30.04. / 01.05.2011 in Eichstätt 
wurde Sabine Geitner mit 473 Holz Diözesanmeisterin bei den Damen. Ihre Tochter 
Sarah Geitner belegte bei der Jug. B-weibl. den 2. Platz mit 357 Holz. Beide haben 
sich für die Bundesmeisterschaften vom 11. bis 13.06.2011 in München qualifiziert.
Bei den Seniorinnen B wurde Gretl Ehrenstrasser vierte. Sie erzielte 415 Holz.

Allen dreien unser Glückwunsch. 

Werde Mitglied

bei der SG DJK 

Ingolstadt! 
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Leichtathletik

Zum Jahresbeginn waren bereits einige Athleten des DJK Ingolstadts in ganz Deutsch-
land unterwegs und haben dort auch fleißig Medaillen gesammelt.
Michael Adolf war auf den Südbayerischen Hallenmeisterschaften sehr erfolgreich. In 
60 m Sprint erkämpft er sich  mit 7,74 s einen dritten Platz,  in 60 m Hürden schram-
mte er knapp an einem Tabellenplatz vorbei und wurde Vierter. Auch im Weitsprung 
erreichte Michael das Finale der besten Acht und erzielte, mit einer Weite von  5,32, 
Rang sechs. Sein Vereinskollege Markus Deppner wurde mit 1,55 m Achter im Hoch-
sprung.

Michael Adolf und 
Markus Deppner 
beim Weitsprung

Beim Bayerischen Hallen-Fünfkampf steigerte sich Michael Adolf nochmal in seinen 
Leistungen. Er war über 60 m Hürden 9,00 s schnell, er sprang 1,61 m hoch und 5,56 
m weit. Die Kugel stieß er auf 10,83 m und im abschließenden 1000m Lauf kam er 
nach 3:00,79 min im Ziel an. Insgesamt reichten diese Leistungen für den siebten 
Platz und 2.798 Punkte
Auch beim Werner-von- Linde Sportfest in München, von jeher hochrangig besetzt, 
starteten unsere A-Schüler. Markus Deppner erreichte Platz sechs im Hochsprung mit 
1,54 m und Andor Sipos wurde in derselben Altersklasse Achter mit übersprungenen 
1,51 m. 
Cornelia Griesche startete bei den Bayerischen und den Deutschen Crossmeister-
schaften. Die Bayerischen Meisterschaften über 3400 m gewann sie souverän mit 
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einer Siegerzeit von 13,12 min. Bei den Deutschen Meisterschaften verfehlte sie nur 
knapp Platz drei und wurde Fünfte mit einer Zeit von 16,03 min über 4360 m Cross. 
Auch Johanna Schuberth konnte bei den Oberbayerischen Crossmeisterschaften 
einen guten Platz erzielen. 8,05 min über eine Strecke von 2000 m reichten für Platz 
vier.

Cornelia Griesche (links) und Johanna Schuberth (rechts)

Weiterhin viel Erfolg und gute Ergebnisse !! 

Martina Obermeier

      Nicht dem Leben Jahre geben,

          sondern den Jahren Leben geben!



47

Tennis

Liebe Mitglieder der Abteilung,
die Freiluft-Saison hat begonnen, daher möchten wir Euch die wichtigsten Ereig-
nisse kurz mitteilen. Letztes Jahr waren die Jugendstadtmeisterschaften auf unserer 
Anlage ein voller Erfolg. Es wäre schön, dieses Highlight nochmals für die Abteilung 
gewinnen zu können. Unser großer Dank gilt allen Sponsoren sowie allen Mithel-
fern unserer Abteilung, die dies möglich gemacht haben.  Unsere Weihnachtsfeier, 
die in unserem  Tennisheim stattgefunden hat, war seit langem wieder einmal sehr 
gut besucht. Allerdings hatten wir auch einen wunderschönen winterlichen Sonntag-
nachmittag, der Weihnachtsstimmung aufkommen ließ. In den Wintermonaten waren 
wir mit der Suche nach einer neuen Hüttenwirtin und einem Platzwart beschäftigt. 
Beides konnten wir kurz vor Beginn der neuen Saison erfolgreich abschließen. Wie 
man auch sehen kann wurde auf unserer Anlage sehr viel um die Plätze herum gear-
beitet und durch die Firma EON fertig gestellt. Viele fleißige Helfer haben es wieder 
einmal möglich gemacht die Plätze mit viel Arbeitskraft und der Unterstützung des 
Wettergottes spielbar zu machen. Hierzu möchten wir allen Beteiligten ein herzliches 
Dankeschön sagen, denn ohne Euch wäre es nicht möglich gewesen, bereits am 
23.04. die Saison einzuleiten. Einige Mitglieder haben diese Möglichkeit genutzt und 
die Spielsaison eröffnet. Am 30.04.2011 war dann offizieller Saisonstart. Dazu haben 
wir alle Mitglieder durch Aushang an unserer Tennisanlage zu einem gemeinsamen 
Auftakt Tennisspiel eingeladen. Wer Lust hatte konnte sich anschließend von unserer 
neuen Hüttenwirtin verwöhnen lassen. Der Spielbetrieb unserer gemeldeten Mann-
schaften hat bereits am 01.Mai begonnen. 
Näheres dazu „ wann und wo“  unsere Mannschaften unterwegs sind kann im Aushang 
im Tennisheim nachgelesen werden.
Folgende Mannschaften wurden für diese Saison gemeldet:

Herren        	      Kreisklasse 4
Herren 30      	 Kreisklasse 2
Herren 50       	 Kreisklasse 4
Herren 60       	 Kreisklasse 1
Junioren 18    	 Kreisklasse 3
Knaben 14      	 Kreisklasse 3
Bambini 12     	 Kreisklasse 2
Midcourt U10 	 Kreisklasse 
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Einige Veranstaltungen sind für diese Saison geplant. Die Termine dazu werden per 
Aushang bekannt gegeben. 

Allen Mitgliedern, ob Freizeitsportler, Mannschaftsspieler, Kinder, ob jung oder etwas 
älter,  wünschen wir eine gute, erfolgreiche und  verletzungsfreie Spielsaison mit viel 
Spaß und Freude an der Bewegung. 
                                                                                                
Die Abteilungsführung

Inh. Christian Schäfer
Sambergerstr. 34/
Ecke Asamstr.
85053 Ingolstadt
Telefon 08 41 /6 64 44
Fax 08 41 / 96 92 91 21
info@duo-optik.de

... für Ihre Augen
Brillen � Sonnenbrillen � Sportbrillen � Lupen

Kontaktlinsen � Kontaktlinsenpflegemittel 

Amtlich anerkannte Sehteststelle � Hausbesuche 
Parkplätze direkt vor dem Geschäft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Tischtennis

1. Herrenmannschaft steigt in die Bezirksliga auf

Eine durchaus historische Leistung vollbrachte die 1. Herrenmannschaft in dieser 
Saison. In der Besetzung Steffen Freudenberg, Michael Mühlbauer, Jürgen Müller, 
Uwe Knauer, Michael Neumeier, Thomas Hubar und Markus Tomaschko sicherte 
sich die Mannschaft überlegen die Meisterschaft in der 1. Kreisliga und steigt damit 
zum ersten Mal in der Geschichte der Tischtennis-Abteilung in die Bezirksliga auf. 
Dabei gab das Team in der Rückrunde keinen einzigen Punkt ab und zelebrierte 
damit regelrecht ihre spielerische Überlegenheit, was auch recht gut zu ihrem Motto 
“kämpfen und siegen” passt. Allerdings muss sich der Rest der Abteilung jetzt darauf 
einstellen, von den Spielern in den nächsten 30 bis 40 Jahren immer wieder auf dieses 
Ereignis hingewiesen zu werden. Sei`s drum, herzlichen Glückwunsch zu diesem 
Riesenerfolg. 
Doch auch die 2. Herrenmannschaft hat sich erfolgreich geschlagen. Nach dem 
Aufstieg in der letzten Saison konnte der Maßstab nur der Klassenerhalt sein. Deshalb 
ist der erreichte 5. Platz ein ganz hervorragendes Ergebnis. Auch hier wurden in der 
Rückrunde von zehn Spielen acht gewonnen und dies, obwohl uns unser Spitzen-
spieler zu Beginn der Rückrunde verlassen hat. Auch die 3. Herrenmannschaft war 
letztes Jahr aufgestiegen und damit als Ziel der Klassenerhalt vorgegeben. Leider 
hat es nach harten Kämpfen nicht ganz gereicht und so steigt die Mannschaft wieder 
in die 4. Kreisliga ab. Aber ihr habt gekämpft und alles versucht und das ist für uns 
die Hauptsache. Also Kopf hoch. Auch im Jugendbereich sind uns mehrere Spieler 
ausgefallen und so sind wir mit dem 6. Platz der 1. Jungenmannschaft und dem 4. 
Platz der 2. Jungenmannschaft durchaus zufrieden. Ein herzliches Danke schön an 
dieser Stelle an unsere Jugendleiterin Anita Guttenberger, die nicht müde wird, mit 
ihrer ruhigen und kompetenten Art die Jugendlichen zu fordern und zu fördern.

Bei den Vereinsmeisterschaften setzte sich wieder einmal Michael Mühlbauer durch 
und verwies Klaus Beller, Steffen Freudenberg und Robert Kriz auf die Plätze, wobei  
Robert und Klaus demonstrierten, dass gutes Material durchaus die Erfolgschancen 
hebt. Auch im Doppel gab es für Michael  an der Seite von Peter Beller den Titel. Sie 
bezwangen im Endspiel Lothar Hodek und Steffen Freudenberg. Wenn man dabei 
berücksichtigt, dass Lothar vor kurzem seinen 79. Geburtstag gefeiert hat, gibt das 
uns übrigen Spielern eine gesunde Motivation. So sei an dieser Stelle vor allem den 
Vizemeistern noch einmal besonders gratuliert.
Auch bei den Stadtmeisterschaften, die im Januar vom TSV Unsernherrn bei uns 
ausgerichtet wurden, hat unsere Abteilung kräftig mitgemischt.
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Tomas Hubar wurde sowohl im Einzel der Herren D Stadtmeister als auch im Doppel 
an der Seite von Markus Tomaschko. Michael Mühlbauer, der zusammen mit Steffen 
Freudenberg zum ersten Mal bei den Herren B antrat wurde auf Anhieb Vizemeister 
im Einzel und mit Steffen auch im Doppel. Steffen wurde im Einzel Dritter, Markus 
Tomaschko Vierter bei den Herren D.
Martin Schmid und Benjamin Bartsch triumphierten bei den Schülern A im Doppel, 
Luca Gambirasio und Leon Seifert schafften bei ihrem ersten großen Turnier gleich die 
Vizestadtmeisterschaft im Doppel bei den Schülern B. Im Einzel errangen Benjamin 
Bartsch und Jenny Maurer den 3. Platz im Einzel. Euch allen herzlichen Glückwunsch 
zum Erfolg. Thomas Hubar sicherte sich auch bei den Kreiseinzelmeisterschaften in 
Manching den ausgezeichneten 2. Platz.
Viel zu lachen gab es bei dem erstmalig ausgetragenen Faschingsturnier, bei dem 
mit Schlägern gespielt wurde, die wohl sicher keine Zulassung vom BTTV haben. So 
waren unter anderem Töpfe, Deckel, Schneidbretter und sogar Pfannen im Einsatz. 
Unter diesen Materialspielern kürte sich schließlich Markus Tomaschko sozusagen 
zum Faschingsprinzen der Abteilung vor Robert Kriz, für den ungewöhnliches Material 
ja nichts neues ist und Erwin Edelsbrunner, der scheinbar sowieso mit allem spielen 
kann, was ihm in die Hände kommt. Helau dazu.

Herzlichen Glückwunsch im Nachhinein an unsere Jubilare Thomas Guttenberger 
und Robert Kriz, die den Altersdurchschnitt in letzter Zeit kräftig nach oben gedrückt 
haben. Dem Vernehmen nach stehen in den nächsten Monaten noch ein paar solcher 
Jubiläen an. 

Die Meistermannschaft v.l.n.r.: Markus Tomaschko, Jürgen Müller, Thomas Hubar, 
Uwe Knauer, Michael Neumeier, Michael Mühlbauer, Steffen Freudenberg
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Volleyball

Hauptsache Spass am Volleyball!

Die Punktspielrunden sind  beendet und die Volleyballer/innen machen sich allmählich 
wieder an die Vorbereitungen für die nächste Saison.  
Die Damenmannschaft ist mit dem erreichten 4. Tabellenplatz vollauf zufrieden. Im 
Verlauf der Saison gab es dennoch einige Vorkommnisse, auf die man verzichten hätte 
können! Die Spielrunde begann mit zwei Verletzten und einem Abschied und genauso 
endete sie auch. Der vorletzte Spieltag erwies sich hierbei als ein rabenschwarzer: 
Gleich zwei Spielerinnen verletzten sich im selben Spiel - eine davon relativ schwer 
(Kreuzband)! Das Spiel ging danach kampflos an den ASV Dachau, da kein regelge-
rechter Spielerwechsel mehr möglich war. Im 2. Spiel hatte sich die Mannschaft zwar 
wieder gefangen, musste sich dann aber nach einem hart umkämpften Tiebreak doch 
geschlagen geben. Leider hat uns Yvonne Bischoff (Mittel- und Außenangreiferin) 
verlassen, dafür aber in Duisburg ihr Glück gefunden. Wir drücken ihr ganz fest die 
Daumen, dass alles so läuft, wie sie es sich vorstellt!
Nachdem die Volleyballdamen der DJK mittlerweile einen Namen als „Mannschaft für 
erfahrene Spielerinnen“ gemacht haben, wird hoffentlich wieder die eine oder andere 
Volleyballfanatische den Weg zu uns finden. Sie ist jedenfalls immer willkommen!
Auch im Jugendbereich wird fleißig trainiert, doch für einen regelmäßigen Punktspiel-
betrieb hat es bisher nicht gereicht. Trotzdem ist die Turnhalle zu den Trainingszeiten 
voll und die Mädchen und Jungen sind voller Elan bei der Sache.
Die Freizeitmannschaft veranstaltete wie auch schon  in den vergangenen Jahren am 
9. April das Abschlussturnier für die Mixed-Mannschaften im Raum Ingolstadt. Leider 
verlief die vergangene Saison für sie nicht so gut, doch da der Spass am Volleyball 
auch für diese Mannschaft im Vordergrund steht, werden sie  – wie alle anderen – im 
nächsten Jahr wieder weitermachen!

Gerti Leonhard

      „Vor allem der Seele wegen ist es nötig,
                                                den Körper zu üben!“

Jean-Jacques Rousseau 
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Hobby-Mixed Saison 
Auch dieses Jahr nahm die Mannschaft 
der Freizeitvolleyballer an der Meister-
schaft im Bezirk Oberbayern Nord teil. 
In zehn Spielen wurde versucht, den 
Aufstieg von der B Klasse in die A Klas-
se zu verteidigen. Leider mussten wir 
feststellen, dass das Spielniveau der in 
der A Klasse  vertretenen Mannschaften 
doch etwas höher ist. Deswegen wurden 
einige hart umkämpfte Sätze am Ende 
knapp verloren. Damit wurden wir Letzte 
und dürfen nächstes Jahr wieder um den 
Aufstieg kämpfen.

Boots-Fahrt und Ski-Fahrt
Als Abwechslung und zur gemeinsamen 
Freizeitgestaltung haben wir auch Ausflü-
ge gemacht. Im letzten Herbst sind wir 
von Vohburg nach Weltenburg auf der 
Donau gepaddelt. Trotz mäßigem Wetter 
und Nieselregen war es ganz lustig. Im 
Februar fuhren dann einige Mitglieder der 
Mannschaft einen Tag zum Ski fahren. 
Bei herrlichem Sonnenschein genossen 
wir einen perfekten Ski Tag.

Hobby-Mixed Abschlussturnier
Die Saison der Hobbyspieler wurde 
wieder mit der Teilnahme an der  
Kreismeisterschaft gekrönt. Am  
Samstag, den 09.04. 2011 kamen 17 
Mannschaften zusammen, um auf fünf 
Spielfeldern gegeneinander zu spielen. 
Da nur die DJK über zwei Dreifachturn-

hallen verfügen, wurde das Turnier 
wieder bei uns ausgetragen. Wir konnten 
dank unseres eingespielten Teams die 
Versorgung mit Kaffee, Wurstsemmeln 
und Kuchen sicherstellen.

Darüber hinaus nahmen wir aktiv an dem 
Wettkampf teil und erreichten nach inten-
siven Spielen den 9. Platz.
Training und Beachen im Sommer
Mit dem Abschlussturnier ist die Spiel-
runde zu Ende gegangen. Wir treffen 
uns  weiterhin zu unserem wöchentlichen 
Training jeden Donnerstag um 19:15 
Uhr in der Halle C. Sobald das Wetter 
es zulässt, wollen wir unser Training ins 
Freie verlegen und einmal in der Woche 
zum Beachen gehen. Wie die letzten 
Jahre können wir auf den Plätzen des 
ESV Ingolstadt (in der Nähe des TUJA-
Stadions) spielen. Dort wollen wir den 
ganzen Sommer über – auch in den Feri-
en – spielen.
Trainer gesucht
Unser bisheriger Trainer kann leider 
aus beruflichen Gründen das Training 
nicht mehr so weit vorbereiten, wie er es 
gerne machen würde. Deshalb wird er 
zum Ende dieser Saison diese Aufgabe 
abgeben. Wir danken Dieter sehr herzlich 
für seine unermüdliche Bereitschaft, uns 
die Geheimnisse des Volleyballs einzu-
weisen. Jetzt suchen wir ab der nächs-
ten Saison einen neuen Trainer, der die 
Mannschaft weiter als schlagkräftiges 
Team in Form hält.
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Hinweis an die  
Mitarbeiter der Vereinsnachrichten:

Bitte geben Sie Ihre Berichte nach Möglichkeit auf Diskette gespeichert (mit 
Ausdruck) immer rechtzeitig (siehe Hinweis in den VN) in der Geschäftsstelle 
ab.Oder nutzen Sie die Möglichkeit der elektronischen Übermittlung via:

info@inprintservice.de
Wir weisen Sie jedoch darauf hin, das elektronisch übermittelte  
Fotos nicht immer eine optimale Druckqualität haben.

!!!Wichtige Information für Schüler (über 18 Jahre)  
und Studenten!!!

Schul- bzw. Studienbescheinigungen sind mindestens 
1 x jährlich (im Oktober) neu abzugeben. 
Bei Nichtvorlage einer entsprechenden Bescheinigung wird der normale Ver
einsbeitrag für ½ Jahr erhoben. 

Beitragsrückzahlungen bzw. Verrechnungen sind nicht möglich.

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, bitte  
bedenken Sie, dass er beabsichtigt war.
Unsere Vereinsnachrichten  bringen für jeden 
etwas, denn es gibt Leute, die nach Fehlern suchen.








